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Saarbrücken - Der parteilose Oberbürgermeisterkandidat der Freien BürgerListe, Mirko Welsch, ist über das Baustellen-
Management der Stadtverwaltung beim Saarbrücker Ludwigsparkstadion sichtlich irritiert:

"Das ganze Chaos rund um das Ludwigspark-Station ist ein einziger Offenbarungseid. Zuerst reißt man ein Stadion ab,
um dann eine Abschreibung zu canceln. Nun erhöht man die Investitionen um vorläufig 2,5 Millionen Euro, weil man
scheinbar von Anfang an falsch in der Stadtverwaltung kalkuliert hat."

Für Welsch, der auch auf Listenplatz 1 der Stadtratsliste der FBL steht, ist daher klar:

"Das Ludwigsparkstation gehört privatisiert! Hartmut Ostermann sollte, wie man es auch schon in Elversberg mit Herrn
Holzer tat, hierfür aufkommen und eigenständig das Bauprojekt koordinieren, da die Stadtverwaltung um Frau Britz
sichtlich überfordert wirkt. Gleichzeitig könnte die Stadtverwaltung mit dem verbliebenen Geld überfällige Investitionen
in Schulen und Außenstadtteilen finanzieren. Hier wünsche ich mir den Mut zur Kurskorrektur." so der Dudweiler
Bezirksverordnete.

 

 

Portrait

Die "Freie BürgerListe Saar" ist ein Zusammenschluss mehrerer Freie-Wähler-Gruppierungen im Großraum
Saarbrücken. Sie wurde gegründet, um eine politische Alternative zu den etablierten Parteien einerseits und der AfD
andererseits zu bieten.

Mirko Welsch selbst ist OB-Kandidat und wurde 2014 in den Bezirksrat Dudweiler gewählt. Seit April 2017 übt er sein
Mandat als Mitglied der Vereinigung "BürgerBündnis Saar" aus, die sich dem Wahlbündnis angeschlossen hat.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/1024960/Ludwigsparkstadion-endlich-privatisieren.html
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